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Walo Bertschinger AG Abt.
Geleisebau

Industriegeleiseanlagen sind
sehr oft die entscheidende
Voraussetzung für einen rationellen
Güterumschlag. Energieprobleme

und Umweltschutzbestre¬

bungen weisen den Güterverkehr

in zunehmendem Masse
auf die Schienen. Eine Vielzahl
leistungsfähiger, betriebsinterner

Güterumschlagseinrichtungen
und Fördermittel ergänzen

massgeblich das Industriegeleisekonzept.

Die SBB stellen die
Bahnwagen kostenlos während
8 Betriebsstunden für den
Güterumschlag zur Verfügung - eine
bedeutende Rationalisierungsmöglichkeit

bezüglich dem
Personaleinsatz.

Seit Jahrzehnten bearbeiten
unsere Spezialisten alle Belange
des Industriegeleisebaues in der
ganzen Schweiz. Projektberatungen,

Konstruktion und
Fabrikation von Spezialweichen
sowie die Bauausführung von
Geleiseanlagen jeder Grössen-
ordnung bieten Gewähr für be¬
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trieblich, geometrisch und qualitativ

optimale Anlagen.
Bei der Planung neuer Industrieanlagen

mit Geleiseanschluss
sind die Anschluss- und
Betriebsbedingungen der
Bahngesellschaft, die erforderliche
Kapazität der Anlage und das
Betriebskonzept sorgfältig
abzuklären. Bei Neuanlagen ist die
örtliche Trennung des
Geleiseverkehrs und des Strassenfahr-
zeugverkehrs anzustreben. Aus
Platzersparnisgründen muss die

Geleiseanlage aber oft in die
Strassenverkehrsfläche einbezogen,

d.h. einbetoniert werden.

Mit der Erneuerung bestehender,

alter Anlagen wird meistens
eine Anpassung an die
gegenwärtigen, bzw. zukünftigen
Bedürfnisse verlangt. Mittels
platzsparenden Spezialkonstruktio-
nen (Weichen und Geleise-
durchschneidungen) können
zum Teil bedeutende Verbesserungen

erzielt werden (Titelbild).


	...

